«@Ws BERUFSLEXIKON

Das Berufslexikon ist ein Online-Informationstool des AMS und bietet umfassende Berufsinformationen zu
fast 1.800 Berufen in Osterreich. Informieren Sie sich unter www.berufslexikon.at zu Berufsanforderungen,
Beschaftigungsperspektiven und Einstiegsgehaltern sowie zu Aus- und Weiterbildungsmdglichkeiten.

Schiffsmaschinistin
Schiffsmaschinist

Einstiegsgehalt: € 2.560,- bis € 3.030,-
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TATIGKEITSMERKMALE

Schiffsmaschinistinnen sind fiir den reibungslosen Betrieb der Antriebsmaschinen und weiteren Maschinen von
Personen- und Frachtschiffen verantwortlich. Beispiele daflr sind Schiffsmotoren, Steuerungseinrichtungen,
Hebeanlagen, Sicherheitseinrichtungen oder Heizungs- und Kihlsysteme. Sie nehmen Schiffsmaschinen in Betrieb,
stellen diese ein und bedienen sie wahrend der Schifffahrt.

Weiters kontrollieren Schiffsmaschinistinnen laufend die Funktionstichtigkeit sowie die Mess-, Steuerungs-
und Regelungssysteme der verschiedenen Maschinen an Bord und fihren in regelmaRigen Abstanden
Wartungsarbeiten durch. Bei Stérungen und Fehlermeldungen versuchen sie diese, insbesondere wahrend der
Schifffahrt, so schnell wie méglich zu beheben.

Schiffsmaschinistinnen in leitenden Positionen Gbernehmen auch organisatorische Aufgaben, wie z.B.
die Einlagerung von Treibstoffen und Schmiermitteln, das Bestellen von Ersatzteilen, das Einteilen der
Mitarbeiterinnen sowie die Fihrung von Stundenlisten. Sie sorgen dafur, dass alle bendtigten Materialien
und Ersatzteile fur die Schiffsmaschinen bereitstehen. Daflir berechnen sie z.B. auch den Kraftstoff- und
Betriebsmittelverbrauch sowie weitere technische Daten.

Typische Tatigkeiten sind z.B.:

Seite 1 von 4 | AMS Berufslexikon - Mittlere/Héhere Schulen | www.ams.at/berufslexikon



https://www.berufslexikon.at
http://www.ams.at/berufslexikon

Schiffsmaschinistin

Schiffsmaschinist s BERUFSLEXIKON

. Schiffsmaschinen und technische Anlagen in Betrieb nehmen, bedienen und kontrollieren
. Montage- und Installationspléne lesen und umsetzen

. Wartungs- und Reparaturarbeiten durchfiuihren

. Kontrollgange durchfuhren

. Fehleranalysen durchfihren und diagnostizieren

. Defekte Maschinenteile austauschen

. Mess- und Regelungssysteme einstellen

. Wartungsprotokolle fiihren

. Stérungsmeldungen entgegennehmen

SIEHE AUCH

. Baumaschinistin (Kurz-/Spezialausbildung)
. Bordtechnikerin (Kurz-/Spezialausbildung)

ANFORDERUNGEN

. Auge-Hand-Koordination

. Bereitschaft, in den Abendstunden zu arbeiten
. Handwerkliche Geschicklichkeit

. Kommunikationsfahigkeit

. Physische Ausdauer

. Problemlésungsfahigkeit

. Reisebereitschaft

. Technisches Verstandnis

. Unempfindlich gegen Larm sein

BESCHAFTIGUNGSMOGLICHKEITEN

Beschaftigungsmoglichkeiten bieten Schifffahrtsgesellschaften, die z.B. Fahrten auf der Donau oder auf
Osterreichischen Seen durchfihren.

AUSSICHTEN

Der Schifffahrtsverkehr wichst tendenziell. Viele Unternehmen, die Flussschifffahrtsreisen in Osterreich anbieten,
sind im Ausland ansassig. Die meisten Frachtschifffahrtsbetriebe sind Familienbetrieben, die oft nur Gber ein
Schiff verfigen. Somit bieten in Osterreich im Wesentlichen Ausflugsschiffe auf Fliissen und Seen Beschaftigung
far Schiffsmaschinistinnen. Da die Zahl der 6sterreichischen Schiffsausflugsunternehmen stagniert, sind die
Berufsaussichten fur Schiffsmaschinistinnen eingeschrankt.

AUSBILDUNG

Eine gute Basis fur diesen Beruf bildet eine technische Ausbildung an Fachschulen, z.B. in den Bereichen
Maschinenbau oder Mechatronik. Maschinenbautechnische Ausbildungen umfassen meist Facher wie
Konstruktion und Projektmanagement, Mechanik und Maschinenelemente, Fertigungs- und Produktionstechnik
sowie Elektrotechnik und Automatisierungstechnik. Zudem werden im Rahmen der Ausbildung an vielen Schulen
Kenntnisse in den Bereichen Regelungstechnik, Schweil3en, Qualitatssicherung sowie CNC- (Computer Numerical
Control) und CAM-Technik (Computer Aided Manufacturing) vermittelt. Weiters werden praktische Erfahrungen
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in schuleigenen Werkstatten und Laboratorien sowie im Rahmen von mehrwdchigen betrieblichen Pflichtpraktika
erworben.

Neben einer schulischen Ausbildung, bietet auch eine Lehre im metalltechnischen Bereich eine Zugangsmaglichkeit
zu diesem Beruf, siehe dazu z.B. die Berufe MetalltechnikerIn - Hauptmodul Maschinenbautechnik (Lehre) oder
Metalltechnikerln - Hauptmodul Schweil3technik (Lehre).

WEITERBILDUNG

Weiterbildungsmaglichkeiten flir Absolventinnen von Fachschulen bieten beispielsweise Aufbaulehrgange, die
zur Matura fuhren, sowie eine Studienberechtigungsprifung oder die Berufsreifeprifung. Diese ermdglichen
den Zugang zu Kollegs und Universitaten, z.B. im Bereich Maschinenbau. Auch einschlagige Fachhochschul-
Studiengange bieten fur berufserfahrene Fachschulabsolventinnen sowie fir BHS-Absolventinnen eine
Weiterbildungsperspektive. DarUber hinaus besteht die Méglichkeit zur Ablegung einer Werkmeisterprifung.

Zudem konnen Weiterbildungen bei Erwachsenenbildungseinrichtungen wie BFI und WIFI sowie bei privaten Aus-
und Weiterbildungsinstituten absolviert werden, z.B. fir folgende Bereiche:

. Mechatronik

. Elektronik

. Technische Qualitatskontrolle

. Schiffstechnik

. Navigationssysteme

. Steuerungs- und Regelungstechnik
. Schweiltechnik

Seit Herbst 2023 kdnnen an Universitaten, Fachhochschulen, Padagogische Hochschulen sowie Privatuniversitaten
zusatzlich zum bisherigen Studienangebot auch berufsbegleitende Weiterbildungsstudien absolviert werden.
Diese bieten auch Personen, die keine Hochschulreife (Matura, Berufsreife- oder Studienberechtigungsprifung)
besitzen, die Moglichkeit den akademischen Titel ,Bachelor Professional (BPr)" oder ,Master Professional (MPr)" zu
erwerben.

Far die Zulassung zu einem Bachelor Professional-Studium ist ein einschlagiger beruflicher Ausbildungsabschluss
(z.B. Lehre, BMS-Abschluss) oder eine mehrjahrige Berufserfahrung im Studienbereich erforderlich.

Personen, die einen Master Professional abgeschlossen haben, kdnnen in der Folge dann auch ein
Doktoratsstudium absolvieren.

AUFSTIEG

Aufstiegsmoglichkeiten bestehen in der Leitung eines Teams aus Schiffsmaschinistinnen.

Eine selbststandige Berufsausubung ist z.B. im Rahmen der reglementierten Gewerbe "Mechatronikerin

far Maschinen- und Fertigungstechnik; Mechatronikerin fur Elektronik, Blro- und EDV-Systemtechnik;
MechatronikerIn fur Elektromaschinenbau und Automatisierung; MechatronikerIn fur Medizingeratetechnik
(verbundenes Handwerk)", "Metalltechnik fir Metall- und Maschinenbau, Metalltechnik fiir Schmiede und
Fahrzeugbau, Metalltechnik fir Land- und Baumaschinen (verbundenes Handwerk)" und "Karosseriebau- und
Karosserielackiertechnikerln; Kraftfahrzeugtechnik (verbundenes Handwerk)" moglich.

Fur reglementierte Gewerbe muss bei der Gewerbeanmeldung der jeweils vorgeschriebene Befahigungsnachweis,
z.B. in Form einer Befahigungsprufung, eines bestimmten Schul- oder Studienabschlusses oder einer fachlichen
Tatigkeit, erbracht werden.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website der Wirtschaftskammer Osterreich sowie in der Liste der
reglementierten Gewerbe.
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DURCHSCHNITTLICHES BRUTTOEINSTIEGSGEHALT

€ 2.560,- bis € 3.030,- *

* Die Gehaltsangaben entsprechen den Bruttogehaltern bzw Bruttolohnen beim Berufseinstieg. Achtung: meist beziehen

sich die Angaben jedoch auf ein Berufsbiindel und nicht nur auf den einen gesuchten Beruf. Datengrundlage sind die
entsprechenden Mindestgehélter in den Kollektivvertragen (Stand: 2022). Eine Ubersicht Uber alle Einstiegsgehélter finden Sie
unter www.gehaltskompass.at. Mindestgehalt fur Berufseinsteigerinnen It. typisch anwendbaren Kollektivvertagen. Die aktuellen
kollektivvertraglichen Lohn- und Gehaltstafeln finden Sie in den Kollektivvertrags-Datenbanken des Osterreichischen
Gewerkschaftsbundes (O0GB) (http://www.kollektivvertrag.at) und der Wirtschaftskammer Osterreich (WKO) (http://
www.wko.at/service/kollektivvertraege.html).

IMPRESSUM

Fir den Inhalt verantwortlich:

Arbeitsmarktservice

Dienstleistungsunternehmen des &6ffentlichen Rechts
TreustralBe 35-43

1200 Wien

E-Mail: ams.abi@ams.at

Stand der PDF-Generierung: 07.12.23
Die aktuelle Fassung der Berufsinformationen ist im Internet unter www.berufslexikon.at verfigbar!

Seite 4von 4 | AMS Berufslexikon - Mittlere/H6here Schulen | www.ams.at/berufslexikon


http://www.gehaltskompass.at
http://www.kollektivvertrag.at
http://www.kollektivvertrag.at
http://www.wko.at/service/kollektivvertraege.html
http://www.wko.at/service/kollektivvertraege.html
mailto:ams.abi@ams.at
https://www.berufslexikon.at
http://www.ams.at/berufslexikon

	Inhalt
	Tätigkeitsmerkmale
	Siehe auch
	Anforderungen
	Beschäftigungsmöglichkeiten
	Aussichten
	Ausbildung
	Weiterbildung
	Aufstieg
	Durchschnittliches Bruttoeinstiegsgehalt
	Impressum

